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Frauen / Verhütung von Gewalt  
 

Kirstin Funke: Schleswig-Holstein vorbildlich im 
Schutz von Frauen vor Gewalt 

 
Zur Zeichnung der Konvention des Europarates über die Verhütung und Be-
kämpfung von Gewalt gegen Frauen erklärt die europa- und frauenpolitische 
Sprecherin der FDP-Fraktion, Kirstin Funke: 

 

„Die neue Konvention des Europarates über die Verhütung und Be-
kämpfung von Gewalt gegen Frauen ist ein wichtiger Schritt. Erstmals 
gibt es ein international rechtsverbindliches Instrument, um Frauen vor 
jeglicher Gewalt zu schützen.“ Entscheidend bleibe aber die Umset-
zung vor Ort. Trotz der schwierigen Haushaltslage sei Schleswig-
Holstein hierbei vorbildlich, betont Funke. Gleichstellungsminister Emil 
Schmalfuß habe dafür gesorgt, dass die Finanzierung der Frauenhäu-
ser und Frauenberatungsstellen auch künftig gesichert bleibe. Außer-
dem habe der Minister das Thema Frauenhausfinanzierung der Länder 
auf die Tagesordnung der im Juni stattfindenden Gleichstellungsminis-
terkonferenz gesetzt.  
 
„Das Finanzierungsmodell Schleswig-Holsteins ist bundesweit muster-
gültig, da es sicherstellt, dass Frauen schnell und unbürokratisch ge-
holfen werden kann. Dies ist besonders wichtig, da Frauen und Mäd-
chen, denen Gewalt angetan oder die missbraucht wurden, sofortige 
Hilfe brauchen.“ Gewalt gegen Frauen zu verhindern bleibe ein zentra-
les Anliegen liberaler Politik. Auf Bundesebene habe die FDP deshalb 
dafür gesorgt, dass bereits in diesem Jahr Geld für den Aufbau eines 
bundesweiten Frauennotrufs mit einheitlicher Nummer bereitgestellt 
werde. Funke stellt heraus, dass die Konvention eine zügige Umset-
zung dieses Vorhabens gebiete. „Durch den bundesweiten Frauennot-
ruf freiwerdende Kapazitäten sollen im Land für eine verstärkte Be-
kämpfung von Gewalt gegen Frauen eingesetzt werden“, fordert Funke 
abschließend.  
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